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NACHT DER KUNST 2020 – kultureller Höhepunkt Leipzigs in einer besonderen Zeit 

Die 11. Nacht der Kunst setzte die Tradition fort, am ersten Samstag im 

September Lebens-ART auf die längste Magistrale Leipzigs zu bringen.

Sie trägt in beeindruckender Form zur Wandlung der Magistrale von 

Leipzigs nord-westlicher Ausfallstraße, einst unsaniert und mit hohem 

Leerstand, zu einem mit Leben erfülltem Stadtraum bei. Heute bilden 

Gewerbetreibende, Vereine und Anwohner die Basis für ein mit 

Abwechslung erfülltes Treiben entlang der längsten Magistrale Leipzigs.

Das Jahr 2020 – geprägt durch die weltweite Pandemie - stellte die 

Organisatoren und alle Akteure der Nacht der Kunst vor eine besondere 

Herausforderung. Unter bisher nie erlebten Bedingungen konnte das 

größte Kunstfestival Leipzigs mit Engagement, Mut, Disziplin, Kreativität 

und nicht zuletzt mit einem umfassenden Hygienekonzept tausende 

Besucher in seinen Bann ziehen.

Lebens-ART in Form von Kunst verschiedenster Gattungen, Tanz, Musik 

und verschiedenen Mitmachaktionen bildeten das Herz dieser 

außergewöhnlichen Nacht. Vom Orgateam des Fördervereins Georg-

Schumann-Straße e.V. kuratiert, war hochwertige Kunst an den vier 

Großstandorten zu bestaunen. 

An rund 60 eigenständigen Standorten organisierten Standortbetreiber 

und Künstler mit viel Herzblut eine Vielzahl von Ausstellungen. Darunter 

befanden sich bekannte und beliebte Anlaufstellen wie das Buddehaus 

oder der Anker genauso wie kleine Geschäfte, Vereinsräume, 

Toreinfahrten oder sogar eine Wohnstube des ausstellenden Künstlers.

Deutlich zeigt sich hier die über Jahre gewachsene Gemeinschaft der 

Akteure wie Unternehmer, Geschäftsinhaber, Anwohner und 

Vereinsmitglieder, die gemeinsam mit Künstlern verschiedenster Genres 

mit viel Engagement diesen Höhepunkt gestalten.

Umrahmt wurde auch in diesem Jahr die Nacht der Kunst durch ein 

abwechslungsreiches Rahmenprogramm, welches die gesamte Familie in 

seinen Bann zog. Die beliebte Kinderrallye bot den Kleinsten erste 

Berührungen mit der Kunst und bot den Großen einen Leitfaden durch das 

Labyrinth der Ausstellungen.

Ein kulinarisches Angebot teils überraschender Speisen entlang der 

Magistrale lies auch in dieser Richtung keine Wünsche offen.

Die notwendigen Hygienemaßnahmen ließen teils längere Schlangen an 

den Eingängen zu den Ausstellungen entstehen, aber Dank der Disziplin 

und der kreativen Umsetzung von Veranstaltern und Besuchern wurde die 

Stimmung des Festes nicht getrübt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Festival auch 2020 

ermöglichten.

Ein Dankeschön unseren Sponsoren und Partnern wie Kaufland Gohlis, 

Gromke Hörgerätezentrum, dem Berufsförderungswerk oder der Neuen 

Musik Leipzig, die materiell und finanziell zum Gelingen des Festivals 

beitrugen.

Ein Dankeschön unseren Förderern – der Stadt Leipzig, die die Nacht der 

Kunst über das Kulturamt und das Amt für Wohnungsbau und 

Stadterneuerung fördert, der Leipzig Stiftung und der Kulturstiftung des 

Freistaates Sachsen. 

Ein Dankeschön allen Akteuren und Gästen, die dieses besondere Festival 

auch in diesem Jahr zu einem unvergesslichen Erfolg werden ließen.

Ihre Monika Maywald und Kerstin Herrlich

sowie der Vorstand des Fördervereins Georg-Schumann-Straße e. V.



Eröffnungsveranstaltung am Kaufland Gohlis Süd

Pünktlich 16.00 Uhr am 05.09.2020 

lockten traditionell die Klänge der 

chinesischen Flöte von Herrn Lou die 

Gäste zur Eröffnungsveranstaltung 

zum Kaufland Gohlis Süd.

Den Startschuss zum Festival gaben 

Monika Maywald und Kerstin Herrlich, 

die dem Orga-Team vorstanden.

Glücklich das Festival zu eröffnen, 

überbrachte Ehrengast Frau Brodhun, 

amtierende Leiterin des Kulturamtes 

Leipzig, die Grüße der Stadt Leipzig.

Musikalische Umrahmung:

Janet Olbrich & Jian Guo Lu
Antje Brodhun Kulturamt Leipzig

Kerstin HerrlichMonika MaywaldIsabel Bartels / Robert Weiske

Janet Olbrich / Jian Guo Lu



Infozentrum Magistralenmanagement – „30 Jahre Mauerfall“ - von Mahmoud Dabdoub  

Prolog zur Nacht der Kunst 

Die 11. Nacht der Kunst begann bereits 

am 27.08.2020 mit der Eröffnung der 

Ausstellung 

„30 Jahre Mauerfall – ein Leben 

zwischen den Welten“  des 

palästinensisch/ deutschen Fotografen 

Mahmoud Dabdoub, die zugleich der 

Auftakt einer internationalen 

Jubiläumsausstellung des bekannten 

Fotografen ist.

Bei einem Glas Sekt haben rund 30 

Besucher im Informationszentrum des 

Magistralenmanagements die Vernissage 

am Freitag gemeinsam mit den 

Veranstaltern Kerstin Herrlich von der 

Nacht der Kunst und Stephan Grandke 

vom Magistralenmanagement genossen. 

Mahmoud Dabdoub, der 1981 zum 

Studium in die damalige DDR nach 

Leipzig kam, hat die friedliche Revolution 

und den Mauerfall selbst miterlebt. In der 

Ausstellung zeigt er beeindruckende 

Fotos aus Berlin am 9. November 1989, 

als sich für die Menschen der DDR zum 

ersten Mal die Tore nach dem Westen 

öffneten. Daneben sich zahlreiche 

Impressionen aus dem Leben der 

ausländischen Studenten im Leipzig der 

80 iger Jahre zu sehen.

Vernissage im Infozentrum – ein 

gelungener Auftakt der 

Nacht der Kunst 2020



Nacht der Kunst mit Hygienekonzept

Das Jahr 2020 war ein besonderes Jahr. Geprägt durch die weltweite Corona –

Pandemie war das öffentliche Leben über lange Zeiträume hinweg sehr

eingeschränkt bzw. teilweise zum Erliegen gekommen. Besonders har traf es dadurch

Künstler und Kreativschaffende aller Art, denen wesentliche Arbeits- und

Präsentationsmöglichkeiten genommen wurden.

Die Organisatoren sahen es als ihre Aufgabe, die Nacht der Kunst so zu organisieren,

dass den Künstlern Präsentationsflächen geboten, die Bekanntheit der Stadtorte

forciert wurde und vor allem den Anwohnern und zugereisten Kunstinteressierten ein

interessantes Kunst- und Kulturerlebnis geboten wird.

Dies alles war in diesem Jahr nur unter Einhaltung strenger Hygieneregelungen

möglich, denn die Sicherheit von Besuchern und Akteuren hat oberste Priorität. Die

Organisatoren haben aus diesem Grund neben der eigentlichen Organisation der

Nacht der Kunst ein Hygienekonzept erarbeitet, mit dem Gesundheitsamt der Stadt

Leipzig abgestimmt und laufend an die aktuelle Infektionslage angepasst.

Das Konzept stellte Grundlage zur Durchführung der Veranstal-

tung dar und wurde für die großen und kleinen Standorte, für

Innen- und Außenbereiche modifiziert. Einhaltung und Um-

setzung lag bei den kleineren Standorten in der Verantwortung

der Betreiber. Für die Großstandorte stand gesondertes

Personal und Equipment zur Verfügung. Es wurden in Vorberei-

tung Laufwege gekennzeichnet, laufend desinfiziert und über

Einlasskontrollen wurde erreicht, die Besucherzahl zu regulieren

und bei Bedarf mögliche Infektionsketten nachzuweisen.

Die Maßnahmen wurden von Besuchern und Akteuren verständnisvoll und gut

angenommen und eingehalten. Es gab keine nachgewiesenen Infektionen, alle

Beteiligten konnten ein schönes Event erleben und das positive Feedback zeigt, dass

es auch unter Pandemiebedingungen möglich ist, eine solche Veranstaltung für

breite Alters- und Interessengruppen stattfinden zu lassen.



Eingang zur Georg-Schumann-Straße – Das Chausseehaus 

rock-e-roller

Mit gleich zwei Ausstellungen, Livemusik und

einer Lichtshow konnten die Besucher am

Chausseehaus die Nacht der Kunst starten.

Malschule Britta Schulze

Samba – Band der Leipzig International School

Fotos rock –e- roller| Britta Schulze



Kunst und Musik wie an vielen Standorten entlang der Magistrale – hier [w]einstein 13 

Pepe Cuesta und Band Fotos [w]einstein 13



Upcycling –

Nachhaltigkeit -

Wiederverwendung

KAUFLAND Gohlis Süd – Ausstellungshalle

Möbel aus Flaschenkorken – da 

bekommt Weintrinken einen ganz 

neuen Sinn …

Schmuck aus 

Leiterplatten



KAUFLAND Gohlis Süd – Ausstellungshalle



KUNSTTANKER

Ehemaliges Autohaus Lindenthaler Str.



Alternative Präsentationen

Blick in die Ateliers des Kunsttankers



Ausstellung „Schrott und Seide“

KUNSTTANKER

Ehemaliges Autohaus Lindenthaler Str.



Buddehaus mit Skulpturengarten

Fotos: Buddehaus



Ausstellungen und Aktionen auf der gesamten Magistrale

Fleischerei Knötzsch Fotos Fleischerei Knötzsch



Huygensplatz und Axis-Passage

Akrobatik – Show des 

BC Eintracht Leipzig 

02 e.V.

Familienprogramm mit 

dem 

Zirkus Klatschmohn 

Musik von den 

Classic Rock Accordions

und Max Laube mit seinen 

Schellackplatten



Berufsförderungswerk Leipzig

Fotos © BFW Leipzig

Mit eigenen Künstlern und eigen 

organisiertem Programm

ein Publikumsmagnet im

städtischen Raum.



Werner-Heisenberg-Gymnasium

Fotos Werner-Heisenberg-Gymnasium

Ausstellungen von Schülern und 

Gastkünstlern

Strickbilder



Glashaus – Bürogebäude am Viadukt

Trio Rischa mit Begleitung

Traditionell waren viele „Stammkünstler“ zu erleben  – dazu kamen in 

diesem Jahr Schüler und Lehrer der Leipzig International School mit 

Ausstellungen und Konzerten

Hier war das Ziel der 

beliebten Kinderrallye 

und Gerd Voigt und 

der Zirkomania e.V. 

sorgten für ein buntes 

Familienprogramm



Das Orga-Team bedankt sich 

bei allen genannten und nicht 

genannten Akteuren und 

Besuchern

Impressionen –

Nacht der Kunst -

und der Morgen danach ….



Danksagung

Die 11. Nacht der Kunst ist eine Veranstaltung des Fördervereins Georg-Schumann-

Straße e. V. In diesem Jahr nahmen ca. 60 Standorte und mehr als 200 Künstler an

diesen Standorten teil. Dazu kamen zahlreiche musikalische und artistische Darbietungen

im Rahmenprogramm sowie Street Foot entlang der Magistrale.

Das Organisationsteam der Nacht der Kunst 2020 um Monika Maywald und Kerstin

Herrlich dankt herzlich allen Förderern, Sponsoren, Partnern und Helfern sowie

allen Standorten und Künstlern für ihr großartiges Engagement und die vielfältige

Unterstützung.

Herzlichen Dank an Isabel Bartels und Robert Weiske für die Mitarbeit im 

Orga-Team, Andrew Scordillis für die Organisation des Rahmenprogrammes 

sowie Romy Ebert für die Grafische Gestaltung.

Wir können zu Recht stolz sein auf die 11. Nacht der Kunst 2020!
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